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Auf ein Wort

Hier und da leuchtet ein Licht im Fens-
ter, der Schein einer Kerze, ein Stern im 
Advent. In dieser dunklen Zeit  merken 
wir besonders, wie gut uns Licht tut – 
nicht nur außen, sondern auch innen. 
An Weihnachten feiern wir, dass Gott 
selbst Licht in unsere Welt bringt. Nicht 
laut und glänzend, sondern ganz still – 
in einem Stall, mitten im einfachen Le-
ben. Dieses Licht will uns Mut machen. 
Es sagt: Du bist nicht allein, auch wenn 
es dunkel ist. Ich bin da – mitten in 
deinem Alltag, mitten in deinem Dorf, 
mitten in deinem Leben. Und wenn 
das alte Jahr zu Ende geht, schauen 
viele von uns zurück. Da war Schönes, 
das dankbar macht – und vielleicht 
auch manches das schwer war. Aber 
genau dort hinein leuchtet das Weih-
nachtslicht weiter. Es zeigt uns: Mit Gott 
dürfen wir neu anfangen – jeden Tag, 
nicht nur am 1. Januar. Ein neues Jahr 
ist wie ein unbeschriebenes Blatt. Wir 
wissen noch nicht, was darauf stehen 
wird. Aber wir dürfen darauf vertrauen, 
dass Gott uns begleitet. Er schenkt uns 
die Kraft, weiterzugehen, das Nötige 
loszulassen und das Gute festzuhal-
ten. „Siehe, Finsternis bedeckt das Erd-
reich... aber über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über 

dir.“ (Jesaja 60,2) So wünsche ich Ihnen 
und Euch eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, Licht in dunklen Tagen 
und Zuversicht für das neue Jahr. Möge 
Gottes Licht auch auf unseren Wegen 
durchs neue Jahr scheinen und uns be-
gleiten – in allem, was kommt. 

In herzlicher Verbundenheit und 
mit guten Wünschen für das 
neue Jahr 
			   Thomas Friedrich
					     (Presbyterium)

Licht für den Neuanfang
Wenn die Tage kürzer werden und die Felder 
still daliegen, wird es ruhig in unseren Dörfern.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Dezember
2. Advent Espresso-Gottesdienst
07.12.		  18.00 Uhr		 Valbert
			   Thema: "Freude"

3. Advent
14.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

4. Advent
21.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Sandra Fedeler

Heiligabend
24.12.		  15.00 Uhr		 Valbert
			   Familiengottesdienst			 
			   mit Krippenspiel

Christvesper
24.12.		  17.00 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

1. Weihnachtstag
25.12.		  10.15 Uhr		 Valbert

2. Weihnachtstag
26.12.		  10.00 Uhr		 Meinerzhagen
			�   Einladung in die Jesus Christus 

Kirche Meinerzhagen

28.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

Silvester
31.12.		  18.00 Uhr 		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

Januar
Neujahr
01.01.		  18.00 Uhr		 Valbert
 			   Abendsegen

04.01.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Prädikant Dieter Haßler

11.01.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Achim Schwarz

18.01. 		 10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

Regenbogenland mit Tauferinnerung
25.01.		  10.15 Uhr 		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

Februar
01.02.		  10.15 Uhr		 Valbert
			�   Pfr. Achim Schwarz, 			

Anschließend gemeinsames 
Mittagessen im Gemeindehaus.

08.02.	  	 10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Klaus Kemper-Kohlhase

15.02.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Achim Schwarz

22.02.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Gruppen und Kreise

Gruppen und Kreise
Krabbelgruppe
Krabbelgruppen finden im 
Vormittagsbereich statt.

Ansprechpartnerin: 
Silke Knorr:  790 142

Regenbogenland
Für alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. 
Spiele, Musik, Geschichten. Ein buntes 
Programm am Sonntagvormittag von 
10.15 Uhr bis 11.45 Uhr.

Die nächsten Termine: 
25.01.	� Familien- und Tauferinnerungs-

gottesdienst
01.03.	 im Gemeindehaus

JuKi
Junge Kirche – Das neue Programm für 
alle zwischen 9 und 13 Jahren. Sonn-
tags von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr. Mit 
tollen Workshops. Termine werden auf 
unserer Homepage bekanntgegeben.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

KU-Blockunterricht
Die Konfirmanden treffen sich jeweils von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Gemeindehaus.

Die nächsten Termine:
06.12. / 24.01. / 28.02.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Jugendgottesdienst
Die Jugendgottesdienste finden jeweils 
um 18.00 Uhr abwechselnd in Meinerz-
hagen und Valbert statt.

Die nächsten Termine:
21.12.		  18.00 Uhr	in Meinerzhagen 
01.02.		  18.00 Uhr in Valbert

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Teen Space
Der Teen Space für Jugendliche im Alter 
von 13 – 16 Jahren findet einmal mo-
natlich donnerstags von 18.00 bis 20.00 
Uhr im Gemeindehaus statt.

Die nächsten Termine:
11.12. / 22.01. / 19.02. / 19.03. / 30.04. / 
21.05. / 18.06. / 16.07.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Jugendmitarbeiterkreis
Dienstags	19.30 Uhr im Gemeindehaus.
In den Ferien fällt der Kreis aus.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02
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Frauenkreis
Jeden 3. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Die nächsten Termine:
16.12.	� Adventliches Beisammensein
20.01. / 17.02. 

Ansprechpartnerin:
Ursula Schröder:  7497

C‘est la vie – Auszeit für Frauen
Der nächste Termin: 
10.02.  Thema: "Ein Zuhause auf Zeit"

Ansprechpartnerin: 
Bärbel Winterhoff:  7332 

Gebetskreis
Die nächsten Termine jeweils um 
20.00 Uhr:
05.12. 		  Familie Tepel
09.01. 		  Familie Schoppmann
06.02.		  Familie Tepel

Ansprechpartner: 
Familie Tepel:  637

Bibelgesprächskreis
Jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Der nächste Termin:
17.12. Adventliches Beisammensein

Weitere Infos gibt es im Gemeindebüro.

Singkreis
Der Singkreis trifft sich 14-tägig mon-
tags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Die nächsten Termine:
08.12. / 05.01. / 19.01. / 02.02. / 16.02. 
 
Ansprechpartner:
Mark Kristen:  0170 / 842 39 90

Ansingteam
Das Ansingteam trifft sich 				 
alle zwei Monate. 

Ansprechpartner:
Dieter Busch:  1753

Gruppen und Kreise

Gruppen und Kreise
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Wir stellen uns vor

(MK) Als Mitte der 90er Jahre das neue 
Gesangbuch erschien, entstand die Idee, 
eine Ansinggruppe zu gründen. Die-
se sollte mit der Gemeinde das „neue 
geistliche Liedgut“ einüben, welches 
neu in das Gesang-
buch aufgenommen 
wurde. Und so trafen 
sich am 6. März 1995 
etwas mehr als 20 Frauen und Männer 
im Gemeindehaus, um die ersten Lieder 
einzuüben. Doch schon schnell wurde 
klar, dass wir mehr wollten. So wurden 
die ersten mehrstimmigen Lieder einge-
übt und der Gemeinde im Rahmen eines 
Gottesdienstes präsentiert. Ein neuer 
Chor war entstanden. Schon im Jahr 
2000 brachten wir mit dem Chor-Musical 
„Hoffnungsland“ unser erstes großes 
Konzert auf die Bühne. Es folgten meh-

rere Gospel-Workshops 
mit Helmut Jost so-

wie die Teilnahme 
an zwei Pop-Ora-

torien mit jeweils mehr als 2500 Sänge-
rinnen und Sängern in der Dortmunder 
Westfalenhalle. Auch in den Gottesdiens-
ten haben wir in all den Jahren regelmä-
ßig gesungen. 2020 steckten wir gerade 

in den Planungen zu 
unserem 25-jährigen 
Jubiläum, als uns die 
Corona-Pandemie jäh 

ausbremste. Erst nach fast zwei Jahren 
konnten wir im Frühjahr 2022 die Proben-
arbeit wieder aufnehmen und regelmä-
ßig im Gottesdienst auftreten. Seit dem 
treffen wir uns wieder alle 14 Tage im 
Gemeindehaus, um mit viel Spaß neue 
Lieder einzuüben.
Wenn Sie auch Spaß an Chormusik ha-
ben und nicht nur allein zu Hause unter 
der Dusche singen möchten, schauen Sie 
doch mal bei unseren Proben vorbei – wir 
freuen uns über jedes neue Gesicht.
Ach ja – für das Einüben des „neuen geist-
lichen Liedguts“ hat sich etwas später 
eine andere Gruppe gegründet.

Mit über 20 Frauen und Männer  
im März 1995 gegründet

30 Jahre Singkreis
Von der Ansinggruppe zum Chor
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Kleine Leute, große Erlebnisse!
Wir starteten durch – am 05.08.2025 in ein neues Kitajahr:

Entdecken, staunen, 
lachen
(SBB) In diesem 
Jahr durften wir 
15 „neue“ Kinder 
in unserer Einrich-
tung begrüßen, 
darunter 6 Kinder 
unter drei Jahren.

Die Eingewöh-
nungszeit stellt eine besondere und 
zugleich herausfordernde Phase für 
alle Beteiligten dar – für die neuen Kin-
der, die bereits vertrauten Kinder, die 

pädagogischen Fachkräfte 
sowie natürlich auch für die 
Eltern.

Gerade in den ersten 
Wochen geht es darum, 
Vertrauen aufzubauen, 
Sicherheit zu vermitteln 
und eine stabile Bezie-
hung zwischen Kind 

und Erzieherin zu entwi-
ckeln. Die neuen Kinder lernen Schritt 
für Schritt den Kita-Alltag kennen: die 
Räumlichkeiten, die Abläufe, andere 
Kinder und das pädagogische Team.

Auch die bereits 
e i n g e wö h nte n 
Kinder brauchen 
in dieser Zeit 
besondere Auf-
merksamkeit, da 
sich die Grup-
pendynamik ver-
ändert und neue 
Freundschaften 
entstehen.

Um den Eltern den Übergang zu er-
leichtern und ihnen Mut zu machen, 
haben wir in diesem Jahr ein „Mut-
mach-Set“ vorbereitet. Dieses kleine 
Geschenk sollte symbolisch zeigen, 
dass Loslassen manchmal schwer ist, 
aber gleichzeitig der Beginn von etwas 
Neuem und Schönem sein kann.

Dank der guten Zusammenarbeit mit 
den Eltern, der liebevollen Begleitung 
durch das Team und der Offenheit der 
Kinder verlief die Eingewöhnungspha-
se insgesamt sehr positiv. Viele Kinder 
fühlen sich bereits nach wenigen Wo-
chen sicher und wohl in ihrer neuen 
Umgebung.

Rückblick



Rückblick

In einem kleinen Apfel, da sieht´s gar 
lustig aus …
Genau das haben wir uns näher ange-
schaut. Dank der riesigen Apfelernte im 
Herbst haben wir an einem Nachmittag 
Apfelmus gekocht. Erst wurden die Äp-
fel gewaschen, dann geschnitten, ge-
kocht und zum Schluss natürlich pro-
biert – sehr, sehr lecker!

Ich geh mit meiner Laterne …
Am Dienstag, den 11.11.2025 war es wie-
der so weit: wir feierten unser Laternen-
fest. Dazu hatten wir in diesem Jahr im 
Vorfeld zum Laternenbasteln eingeladen.

An drei verschiedenen Samstagvormit-
tagen öffneten wir unsere Einrichtung 
um 9.00 Uhr. Nach einem gemeinsa-
men Frühstück ging es ans Basteln. 
Es standen drei Laternenmodelle aus 
Papiertüten zur Auswahl: Ein Apfel mit 
einer Raupe, eine Wolke mit Regentrop-
fen und eine Laterne mit Blättern.

Zum Schluss waren alle Beteiligten mit 
ihrem Ergebnis sehr zufrieden.

Diesen gemeinsamen Vormittag haben 
alle sehr genossen!
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Wir glauben  - Wir wachsen  - Wir 
Vergangenes und Zukünftiges – unsere Aktionen in 2025 und 2026!

Rückblick

Kinderbibeltage 2025 
(KB) 3 Tage Kinderbibel-
tage – 3 Tage Schaftasti-
sche Geschichten
Vom 4. bis 6. August fan-
den im Gemeindehaus 
an der Jesus-Christus-Kir-
che unsere diesjährigen 
Kinderbibeltage statt. 
Drei Tage an denen uns 
Schafe besonders viel be-
gleiteten. Am ersten Tag 
hörten wir das Gleichnis 
vom verlorenen Schaf. 
Der Hirte, der eines seiner 

100 Schafe verloren hat und ein Fest fei-
erte, als er es wiederfand. Bei uns hieß das 
verlorene Schaf Milla, die wir gemeinsam 
suchten und zur Freude aller auch wieder 
fanden. Am zweiten Tag beschäftigten 
wir uns mit dem bekannten Psalm 23: 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln…“ 
Pfarrer Dirk 
Gogarn führ-
te die Kinder 
durch die 
Jesus-Chris-
t u s - K i r c h e 
und erklärte 
anschaulich, 
wie Gott – 
wie ein guter 

Hirte – jeden Tag für uns sorgt und uns 
auf unserem Lebensweg begleitet. Den 
Abschluss bildete am dritten Tag die Ge-
schichte von David, dem Hirtenjungen, 
der zum König berufen wurde. Obwohl er 
klein und unscheinbar war, sah Gott sein 
Herz und wählte ihn aus. Diese Erzählung 
machte den Kindern deutlich: Gott kennt 
jeden von uns, sieht unser Innerstes – und 
hat mit jedem von uns einen besonderen 
Plan. Neben den biblischen Geschichten 
wurde natürlich auch gebastelt, gespielt 
und viel gelacht. Die Tage vergingen wie 
im Flug – doch die Erlebnisse, die Ge-
meinschaft und besonders Milla, das ver-
lorene Schaf, werden uns sicher noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. (Jana Fischer)

KonfiCamp 2025 – Thankful – Grateful – 
Blessed
Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. Wir 
sind DANKBAR und GESEGNET für diese 
grandiose Zeit mit unseren Konfis aus 
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Rückblick

Valbert – und aus Mein-
erzhagen, Eiringhausen, 
Brügge Lösenbach und 
Schalksmühle.

Trainee Kurs – Gemeinsam 
unterwegs
Am 8. November wurde in 
den neuen Trainee Kurs gestartet! Vieles 
haben wir vor und freuen uns, dass wir 
junge Menschen schulen und begleiten 
dürfen. Theorie und Praxis treffen hier 
aufeinander. Wenn du JETZT noch dabei 
sein magst, melde dich bei mir oder Alex. 

ACHTUNG!!! Veränderung im Teen Space
Der Teen Space findet nun einmal monat-
lich in der Zeit von 18:00-20:00 Uhr für Ju-
gendliche ab 13 Jahren statt. Wir wollen 
uns Zeit nehmen zum Quatschen, ent-
spannen und Programm: kreativ, Spiele, 
Quiz, kochen oder backen – drinnen oder 
draußen. Termine bis zur ersten Jahres-
hälfte 2026 im Überblick: 11. Dezember // 
22. Januar // 19. Februar //19. März // 30. 
April // 21. Mai // 18. Juni // 16. Juli

Zwei Wochen (Watten-)Meer 
Gemeinschaft & Glaube erleben!
Komm mit ins Haus Robersum in Vierhu-
izen (Niederlande) – ganz nah am Wat-
tenmeer! Es wartet viel auf Dich: Sport, 
Kreatives, Ausflüge, entspannen im Gar-
ten, gute Gespräche und eine starke Ge-
meinschaft. Mit dem besten Küchenteam 
überhaupt gibt’s natürlich auch jede 

Menge leckeres Essen. Wir entdecken die 
Gegend, sind viel draußen unterwegs 
und reden über das, was uns im Leben 
wirklich wichtig ist – über Gott, den Glau-
ben und das, was dich bewegt. Wir freuen 
uns auf Dich und die gemeinsame Zeit!

True Story 
Eine Woche, die echt was bewegt!
In der ersten Märzwoche dürfen wir uns 
auf etwas Besonderes freuen: True Story 
kommt ins evang. Gemeindehaus nach 
Meinerzhagen! Gemeinsam mit dem 
CVJM Meinerzhagen, der Kirchenge-
meinden Meinerzhagen und Kierspe-
Rönsahl laden wir zu einer evangelisti-
schen Jugendwoche ein. Eine Woche 
lang heißt es: Glauben erleben, Fragen 
stellen, Gemeinschaft feiern. Eingeladen 
sind alle Jugendliche. Euch erwartet ein 
buntes Programm, Musik, inspirierende 
Impulse und echte Begegnungen. Wei-
tere Infos und Einladungen folgen – aber 
merkt euch schon jetzt die erste März-
woche vor. Wir freuen uns auf diese be-
sondere Woche und viele unvergessliche 
Abende mit euch!

gehen weiter !



Rückblick

(JB) Gemeinsam feierten die katho-
lische St. Christophorus Gemeinde 
und die evangelische Kirchengemein-
de unter freiem Himmel einen stim-
mungsvollen Gottesdienst, der ganz 
im Zeichen der Gemeinschaft und des 
Miteinanders stand.

Unter der Leitung von Pastor Stefan 
Beilicke und Pfarrer Dirk Gogarn erleb-

ten die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher eine 

inspirierende Feier mit 
Musik, Gebet und 

bewegenden Wor-
ten. Für einen be-
sonders schönen 
Moment sorgten

die Kinder des evangelischen Kinder-
gartens, die mit fröhlichen Liedern den 
Gottesdienst bereicherten und viele 
Gesichter zum Strahlen brachten.

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst 

Am 24. August fand im Garten der katholischen Kirche in Valbert ein ökumenischer 
Open-Air-Gottesdienst statt

12



Rückblick

Das schöne Wetter und die offene Atmo-
sphäre trugen zu einer herzlichen und 
lebendigen Stimmung bei. Im Anschluss 
an den Gottesdienst blieb noch viel Zeit 
für Begegnung, Gespräche und gemein-
sames Genießen. Bei Kaffee, Kuchen und 
frisch Gegrilltem klang der Nachmittag 
in geselliger Runde gemütlich aus.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zum Gelingen 

dieses schönen Tages 
beigetragen haben!

13
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(OT) Anfang Oktober wurde in unserer fest-
lich dekorierte Kirche ein besonderer Ern-
tedankgottesdienst gefeiert – mit einem 
vielfältigen Programm, musikalischen Bei-
trägen der Kleinsten, einer anschaulichen 
Predigt und großem Engagement für den 
guten Zweck.
Den Gottesdienst leitete Pastor im Ruhe-
stand Rainer Schulz, der mit viel Herz und 
Humor durch die Feier führte. In seiner 
Predigt griff er die biblische Geschichte der 
Speisung der 4.000 auf und verknüpfte sie 
mit dem christlichen Verständnis von Tei-
len, Dankbarkeit und gesellschaftlicher Ver-
antwortung. Dabei flochten sich passend 
ausgewählte Liederstrophen in die Predigt 
ein, was für eine lebendige und bewegen-
de Atmosphäre sorgte. Pastor Schulz dank-
te den Landwirten für ihren täglichen Ein-
satz, um Lebensmittel zu produzieren und 
die Versorgung der Menschen zu sichern. 
Dieser Dank wurde von der Gemeinde mit 
herzlichen Applaus bekräftigt.
Ein besonderer Höhepunkt waren zwei Vor-
tragslieder des Kindergartens, bei denen 
die kleinen Sängerinnen und Sänger mit 

Begeisterung und kindlicher Freude den 
Gottesdienst bereicherten. Eines davon war 
ein fröhliches Bewegungslied, bei dem die 
Gemeinde aktiv eingebunden wurde – zur 
großen Freude aller Beteiligten. Viele Got-
tesdienstbesucher waren sichtlich gerührt 
und spendeten großzügigen Applaus.
Ein Blick in den Altarraum offenbarte eine 
eindrucksvolle Sammlung liebevoll deko-
rierter Lebensmittelspenden, die im An-
schluss an die Meinerzhagener Tafel weiter-
gegeben wurden. Die Gaben reichten von 
Konserven und Nudeln über frisches Obst 
und Gemüse bis hin zu süßen Leckereien – 
ein Zeichen gelebter Nächstenliebe.
Auch die Wandelkollekte, bei der Weißbrot 
und Weintrauben ausgeteilt wurden, zeig-
te die große Spendenbereitschaft der Ge-
meinde: Über 1.000 Euro kamen zugunsten 
von „Brot für die Welt“ zusammen – ein star-
kes Zeichen für christliche Verantwortung 
und Mitgefühl über Grenzen hinweg.
Abgerundet wurde der Festtag mit einem 
üppigen Kirchencafé, bei dem die Besuche-
rinnen und Besucher noch lange bei Ku-
chen, Plätzchen, Leberkäs und Mettwurst 
verweilten. In gemütlicher Atmosphäre 
wurde gelacht, erzählt und gemeinsam das 
Erntedankfest gefeiert.
Ein engagiertes Mitarbeiterteam ermög-
lichte einen gelungener Erntedankgottes-
dienst, der nicht nur Herz und Seele son-
dern auch den Gaumen berührte.

Erntedankgottesdienst 
mit Herz, Musik und großer Spendenbereitschaft

Rückblick



15

Einschulungsgottesdienst
Neue Erstklässler starten mit dem Segen ins Schuljahr

(AG) Große Aufregung, neugierige Bli-
cke, kleine Kinder mit bunten Zuckertü-
ten – ein tolles Bild bot sich den vielen 
kleinen und großen Begleitern, die am 
diesjährigen Gottesdienst zur Einschu-
lung der Erstklässler der Ebbeschule 
die Kirche füllten. In diesem Jahr ging 
es um ein „erstklassiges Abenteuer“. 
Steffi Jarosch und Vera Voß aus dem 
Kollegium führten mit Pfr. Dirk Gogarn 
durch den bunten Gottesdienst, in dem 
die Kinder Gottes guten Segen für die 
neue aufregende Zeit und den Wechsel 
in die Grundschule erfahren durften.  
„Vertrau mir – ich bin bei dir!“ – der Zu-
spruch Jesu soll allen kleinen und gro-
ßen Besuchern 
klar machen, dass 

sie in den 
alltäglichen 
Le b e n s l a -
gen nicht 

allein sind und wenn man Gott vertraut, 
man nie allein ist. Nach dem Zuspruch 
und einer persönlichen Segnung er-
hielt jedes neue Schulkind noch ein 
Segensband für das Handgelenk, das 
an Gottes Zuspruch erinnern soll. Nicht 
fehlten durften unsere nächsten Schul-
kids aus der Ev. Kita, die ihre ehemali-
gen Freunde mit einem schwungvollen 
Liedbeitrag in den neuen Lebensalltag 
begleiteten. Wir wünschen allen Erst-
klässlern Spaß und Freude für den All-
tag und beim Gaben und Aufgaben 
entdecken, sowie viele neue Freunde! 
Und das sie nicht vergessen: Vertrau 
mir, ich bin bei dir!

Rückblick
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Rückblick

(AG) Im September fanden wir uns zur 
diesjährigen Jubelkonfirmation zum 
Gottesdienst in der Kirche ein. Unter der 
Leitung von Pfarrer Dirk Gogarn konn-
ten wir rund 45 Jubelkonfirmanden aus 
nah und fern begrüßen.  Auch zwei Ge-
meindeglieder waren zugegen, die das 
seltene Fest der Kronjuwelenkonfirma-
tion (75 Jahre) mit uns feiern konnten. 
Den musikalischen Teil des Festgot-

tesdienstes gestalteten der Singkreis 
und Organistin Leonie Wieloch mit. 
Ein kleines Buchpräsent erhielten alle 
Konfirmanden zur Erinnerung. Im An-
schluss gab es im Gemeindehaus bei 
einem gemeinsamen Mittagessen und 
Kaffee ausreichend Zeit zum persönli-
chen Austausch von Erinnerungen an 
die Konfirmandenzeit. 

Gemeinsam glauben, gemeinsam erinnern
In Dankbarkeit blicken wir auf viele Jahrzehnte gelebten Glaubens zurück.
Am 7. September fand die Jubelkonfirmation in der ev. Kirche statt.

v.l.: Wolfgang Oehm, Hannelore von Arnold, Ute Schlößer, Rita Schoppmann, Bärbel Schmidt (Diamantene), Edel-
gard von Hagen, Karin Linneborn, Pfarrer Gogarn, Ilona Koepke, Gundhild Oehm, Rita Schmidt, Wilfried Cordt (Eiser-
ne), Ferdinand Bera (Diamantene), Friedrich Wilhelm Koch, Eugen Stute

70
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Rückblick

v.l.: Papblo Grohs, Stefan Büthe, Pfarrer Gogarn, 		
Sahra Schlimm, Juliane Lüsebrink

v.l.: Hans-Erich Schmidt, Hans-Gerd Hahn, Annegret Lü-
sebrink, Karin Gorecki, Günter Scharpe, Wiltrud Zelinski, 
Christel Sorgler, Pfarrer Gogarn, Magret Stumpe, Edel-
gard Ehm, Günther Plötz, Günter Brunne

v.l.: Thomas Friedrich, Bernd Hauchwitz, Martina Hornig, 
Heidrun Lüsebrink, Inge Stiewe, Heike Heer, Reinhard Bräu-
cker, Pfarrer Gogarn, Beate Wünsch, Heidrun Bräucker, 
Matthias Wernicke, Andreas Schäfer, Axel Oehm, Jutta 
Pätzold

v.l.: Gisela Busch, Pfarrer Gogarn, Inge  Dresp

25 50

7560

Anm. d. Red.: Für die Zuordnung der Namen zu den ab-
gebildeten Personen übernehmen wir keine Gewähr.



Rückblick

(BW) Informativ und unterhaltsam, war 
die Stadtführung in Olpe. Die Gruppe 
„C’est la vie – Auszeit für Frauen“ hatte 
sich mit Stadtführerin Sonja Hütte auf 
den Weg gemacht und ließ sich vorbei 
an altem Gemäuer in die Stadtgeschich-
te entführen. Zu sehen war viel Interes-
santes, unter anderem Skulpturen wie 
der „Pannenklöpper“ auf dem Markt-
platz, wo der Startpunkt der Führung 
war. Dann gings zur alten Stadtmauer, 
dem Engelsturm und dem Geschichts-
brunnen. Dieser erinnerte neben ande-
rem an die bedeutende Olper Ordens-
gründerin Maria Theresia Bonzel, die 
über 100 Niederlassungen in Amerika 
und Deutschland gründete. Das Ger-
berhandwerk prägte Olpe in vergange-
ner Zeit genauso wie das Pfannenma-

chen. Vorbei an dem kleinen Bach Olpe, 
Namensgeber der Stadt, ging es zum 
Mahnmal. Es wurde 1963 vom Bildhau-
er Ewald Mataré geschaffen und mahnt 
mit den Worten: „Gefallen, Erniedrigt, 

Stadtführung in Olpe
C’est la vie – Auszeit für Frauen hatte sich mit Stadtführerin Sonja Hütte 
auf den Weg durch Olpe gemacht



Gehetzt, Wachet für Freiheit und Recht!“ 
Die Statue von der Mantelteilung des 
Hl. St. Martinus sowie das Bildnis der 
Hl. Agathe (Feuerschutzheilige) an der 
Martinuskirche erzählen von der christ-
lichen Prägung der Stadt. Einen gemüt-
lichen Ausklang fand der Abend im 
Starnberger Wirtshaus.

Rückblick
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Neues aus der Gemeinde

(AG) Wie schon im Mittelalter, dient der 
Stempel heute noch als Nachweis für die 
zurückgelegte Strecke. Seit einigen Jah-

ren nimmt die Zahl der Pilger stetig zu, 
die den Jakobsweg, wandern. Im Mittel-
alter wurde die Heidenstraße, eine über 
1.000 Jahre alte, rund 500 Kilometer 

lange Heer- und Handelsstraße, auch Pil-
gerweg nach Santiago de Compostela. 
Sie begann in Leipzig, führte über Kassel 
und das kurkölnische Sauerland nach 
Attendorn, dann weiter über Valbert, 
Meinerzhagen, Marienheide, Lindlar 
und Bensberg nach Köln.Der alte Han-
dels-, Heer- und Pilgerweg erlebte seine 
Blütezeit, als Sachsen und Franken im 6. 
- 8. Jahrhundert diese frühmittelalterli-
che Verkehrsanbindung stark frequen-
tierten. Im Sauerland ist der Weg unter 
dem Namen Heidenstraße bekannt. Wo 
schon Napoleons Truppen marschier-
ten, wo Kaufleute die Handwerksgüter 
der Landbevölkerung zu den Städten 
transportierten und wo die Missiona-
re aus Kurköln zu den "heidnischen 
Sachsen" unterwegs waren, kann auch 
heute der interessierte Wanderer zahl-
reiche historische Zeugnisse entdecken. 
Grenz- und Meilensteine, Hohlwege und 
Bildstöcke sind Relikte aus Zeiten der Pil-
ger, Raubritter und vieles mehr, die die 
Erwanderung des Hanseweges zu einer 
spannenden Zeitreise werden lassen.Die 
Evangelische Kirche in Valbert ist nun 
auch Teil des Pilgerwegs – speziell hier 
die Strecke des „Sauerland-Camino“, die 
Wegstrecke für von Marsberg bis nach 
Meinerzhagen. Dieser Weg ist Teil der 

Buen Camino
Herzlich Willkommen an der 
Pilger-Stempelstelle der Ev. Kirche in Valbert
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Neues aus der Gemeinde

o.g. „Heidenstraße“. An verschiedenen 
Stellen findet man im Stadtgebiet Hin-
weise und Pilgersteine – u.a. in der Nähe 
der Ortslage „Haumche“ oder in Valbert 
auf dem Denkmalsplatz. Hier an der Ev. 
Kirche in Valbert finden Pilger nun eine 
weitere Möglichkeit, ihren Stempelpass 
zu füllen. Leider können wir Ihnen keine 
offene Kirche anbieten, allerdings be-
steht die Möglichkeit zur Besichtigung 
und einer Führung durch den Küster. 

Hierzu nehmen Sie bei Interesse 
bitte rechtzeitig vorher Kontakt 
zur Terminabsprache auf. Für 
eine Führung in der Kirche und 
den Glockenturm sollte man ca. 	

		   1,5h Zeit einplanen.

Weiterführende Links:

www.sauerland.com/camino

www.sauerlaender-heimatbund.

de/pilgerwege

v.l.n.r. Ortvorsteher Hans-Gerd Turck, Pfr. Dirk Gogarn, Josef Lumme
(Heimatbund), Andreas Gogarn (KG Valbert), Heike Stute (Stadt Meinerzhagen)

Das Tourismusbüro Meinerzhagen 
sucht Pilgerpaten, die für Pilger auf 

dem Sauerland-Camino als An-
sprechpartner für evtl. Unterkünfte, 
Gespräche etc. zur Verfügung ste-

hen. Interessierte Gemeindeglieder 
oder Bürger können sich bei Frau 
Stute in der Tourist Info melden

Tel.: 02354/77132.
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Neues aus der Gemeinde

Tauferinnerungsgottesdienst
Gemeinsam erinnern wir uns daran, dass wir 
zu Gott und seiner Gemeinschaft gehören

(AG) Die Taufe ist die festliche Aufnahme 
eines Menschen in die christliche Ge-
meinde. Auch heute noch ist jede Taufe 
ein freudiges Ereignis. Ob kleine Kinder 
getauft werden, Erwachsene oder Ju-
gendliche vor der Konfirmation - durch 
das Sakrament der Taufe wird ihnen allen 
zugesprochen: Du gehörst zu Christus, 
Christus hat dich erlöst. Dieses Verspre-
chen gilt ein Leben lang! Eine liebgewon-
nene Tradition ist die Erinnerung zur Tau-
fe, zu der wir als Gemeinde jedes Jahr alle 
Täuflinge des Kirchenjahres einladen. 
Am 25.01.2026 laden wir zum Familien-
gottesdienst um 10.15 Uhr ein. Gerne 
dürfen dazu auch die vielfältigen Taufker-

zen mit-
gebracht 
werden, 
die uns 
an den 
Ta u f t a g 
mit ihrer hellen Flamme erinnert. 
Die Tauffische aus der Kirche werden 
dabei auch den Familien überreicht. 
Beim anschließenden Zusammensein 
bei Keksen, Kuchen und einem kleinen 
Imbiss haben wir Zeit für Gespräche und 
Gemeinschaft. Gestaltet wird der Gottes-
dienst durch das Team unseres Regenbo-
genland.
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Neues aus der Gemeinde

"Kommt! Bringt eure Last"
Der Frauenweltgebetstag am 6. März 2026 
steht im Zeichen von Nigerias Frauen

(BW) In diesem Jahr richtet unsere Ge-
meinde den Weltgebetstag aus und 
lädt herzlich dazu ein. Frauen aus Nige-
ria haben die Liturgie für 2026 erstellt. 
Sie berichten von ihrer Situation und 
erzählen durch Bilder, Texte und Gebe-
te davon, was sie bewegt.

Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen 
und Frauen in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. Der WGT 
der Frauen ist die größte ökumeni-
sche Frauenbewegung, sozusagen die 
längste Gebetskette der Welt.

Herzliche Einladung

6. März 2026 um 15.30 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Valbert 

mit gemütlichem Kaffeetrinken

und Musik von  „Music with Friends“



Frühstück für Frauen

Samstag
28. März 2026

von 9.00 bis ca. 11.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Valbert

„Ein Airbag für die Seele bitte! - 
Wohin mit unserer Angst?“

Referent: Andreas Malessa, evang-freikl. Theologe,
Autor, Referent und Moderator
Musik: Michael von der Mühlen

Eintrittskarten: 10,00 €
Vorverkauf ab: Februar 2026

in Valbert: ev. Gemeindebüro, 
in den Gottesdiensten, Bäckerei Schmidt

in Meinerzhagen:  ev. Gemeindebüro, Foto Heyder

Eine kostenlose Kinderbetreuung wird angeboten, 
Kinder bitte im Gemeindebüro anmelden: Tel.: 391

E-Mail: tre� punkt@evkirchevalbert.de

Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde Valbert
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Neues aus der Gemeinde

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu – ein 
guter Moment, innezuhalten und Dan-
ke zu sagen. Das Presbyterium unserer 
Kirchengemeinde möchte an dieser 
Stelle allen danken, die sich in vielfäl-
tiger Weise für unsere Gemeinde ein-
setzen. Danke an alle ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die mit Herzblut und 
Einsatz dazu beitragen, dass unser Ge-
meindeleben lebendig bleibt – in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
in der Musik, in Besuchsdiensten, in 
der Organisation von Gottesdiensten, 
Festen und vielem mehr. Ein besonde-
rer Dank gilt allen, die unsere Gemein-
de auch im Gebet begleiten, die uns 
finanziell unterstützen – sei es durch 
die Kirchensteuer, Spenden, freiwilliges 
Kirchgeld oder durch die engagierte Ar-
beit des Fördervereins. All das ist keine 

Selbstverständlichkeit und zeigt, dass 
viele Menschen sich unserer Gemein-
de verbunden fühlen und sie mittra-
gen. Neben aller Dankbarkeit blicken 
wir zugleich mit Hoffnung und Geduld 
in die Zukunft. Dabei beschäftigt uns 
schon einige Zeit auch die Frage, wie 
wir unsere Gebäude künftig am besten 

nutzen können. Wir wissen, das wir uns 
den veränderten Bedingungen anpas-
sen müssen. Im kommenden Jahr wird 
uns dieses Thema weiter begleiten, 
insbesondere die Überlegung, ob wir 
uns stärker auf das Kirchengebäude 
konzentrieren oder auf das Gemeinde-
haus. Hierzu wird es sicher noch viele 
Gespräche und gute Ideen brauchen. 
Die Pfarrstelle unserer Gemeinde ist 
nun schon über ein Jahr unbesetzt. Wir 
wissen, dass dies für viele eine Heraus-
forderung ist – für das Presbyterium, 

Unsere Gemeinde lebt 
vom Mitmachen
Ein herzliches Dankeschön und ein Blick nach vorn
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Neues aus der Gemeinde

Fundstück des MonatsFundstück des Monats

aber auch für die ganze Gemeinde. 
Umso wichtiger ist uns, dass wir in en-
gem Austausch bleiben: mit unserer 
Nachbargemeinde in Meinerzhagen, 
mit den Gemeinden im Kooperations-
raum und selbstverständlich auch mit 
unserem Superintendenten, der uns 
nach Kräften unterstützt. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt in diesem Zu-
sammenhang Pfarrer Dirk Gogarn, der 
uns mit großem Engagement zur Seite 
steht, ebenso allen, die Gottesdienste 
übernehmen und so dazu beitragen, 
dass das geistliche Leben in unserer 
Gemeinde weitergeht. Neu in diesem 
jahr ist ein kleiner Begleiter durch das 
kommende Jahr: Mit dieser Ausgabe 
des Gemeindebriefs wird erstmals ein 

Jahreskalender verteilt. Darin finden 
sich bereits feststehende Termine, die 
für unsere Gemeinde wichtig sind. Der 
Kalender soll aber auch im Laufe des 
Jahres ergänzt werden können – etwa 
mit persönlichen Notizen oder neuen 
Veranstaltungen. Wir hoffen, dass die-
ser Kalender sichtbares Zeichen dafür 
ist, wie lebendig und vielfältig unser 
Gemeindeleben ist. Wir hoffen und 
beten, dass sich im kommenden Jahr 
neue Wege auftun – für unsere Ge-
meinde, für die Pfarrstelle und für ein 
lebendiges Miteinander im Glauben.

 Euer Presbyterium der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Valbert
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Herzlich willkommen

Wir begrüßen alle unsere 
neuen Gemeindeglieder 
und freuen uns darauf, Sie 
bei unseren Verastaltungen 
begrüßen zu können.

"GGG" – Gemütlich – Ge-
meinsam – Gemeinde-
abend am Samstag, 28. Feb-
ruar 2026 ab 17.00 Uhr.

Autoren

"GGG" Gemeinde-
abend

AG 	 – 	Andreas Gogarn
BS	 –	 Birgit Sommer
BW 	 – 	Bärbel Winterhoff
DB 	 – 	Doris Busch
JB 	 – 	Juditha Berger
JV 	 – 	Jana Voßkuhle
KB 	 – 	Kristine Büscher
KG 	 – 	Kristin Gogarn
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Gendern 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Text meist verallgemeinernd das generische 
Maskulinum verwendet. Diese Formulierun-
gen umfassen gleichermaßen weibliche und 
männliche Personen; alle sind damit selbst-
verständlich gleichberechtigt angesprochen.

Kinderbasar

am Samstag, 25.04.2026 
von 10.00 bis 13.00 Uhr.

Herzlich willkommen

Wir begrüßen alle unsere 
neuen Gemeindeglieder 
und freuen uns darauf, Sie 
bei unseren Verastaltungen 
begrüßen zu können.

"GGG" – Gemütlich – Ge-
meinsam – Gemeinde-
abend am Samstag, 28. Feb-
ruar 2026 ab 17.00 Uhr.

Für die Verteilung des Ge-
meindebriefes suchen wir 
noch helfende Hände, bitte 
im Gemeindebüro melden.

Autoren

Kita- und
Gemeindefest 2026

"GGG" Gemeinde-
abend

Helfer dringend
 gesucht

am 12. Juli findet unser Kita- 
und Gemeindefest statt, wir 
beginnen mit einem Fami-
liengottesdienst um 10:15 
Uhr.

AG 	 – 	Andreas Gogarn
BS	 –	 Birgit Sommer
BW 	 – 	Bärbel Winterhoff
DB 	 – 	Doris Busch
JB 	 – 	Juditha Berger
JV 	 – 	Jana Voßkuhle
KB 	 – 	Kristine Büscher
KG 	 – 	Kristin Gogarn

MK 	 – 	Mark Kristen
OT	 – 	Olaf Thies
PW 	 – 	Pfr.i.R. 
		  Peter Winterhoff
SaS 	 – 	Sabine Schulte
SBB 	 – 	Simona Busch-Brock
TF	 – 	Thomas Friedrich
ThF 	 – 	Theresa Friedrich

Fotos, Infos
und Kontakt

Tel: 02358 / 391
www.evkirchevalbert.de

Texte und Infos an:
redaktion@evkirchevalbert.de

Fotos an:
fotos@evkirchevalbert.de

Dies & Das
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Kontakte

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

Pfarrer/In und Presbyterium

Jugendreferentin

Küster und Friedhofsgärtner

Petra Busenius, In den Bäumen 4  
montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 9 -12 Uhr und mittwochs von 15-17 Uhr 
Telefon (0 23 58) 3 91 • Fax (0 23 58) 13 93 
E-Mail: gemeindebuero@evkirchevalbert.de

Pfarrer Dirk Gogarn 
Telefon: (0 23 54) 70 42 43 oder (0170) 66 62 317 
E-Mail: Dirk.Gogarn@web.de

Presbyteriums-Vorsitzender Thomas Friedrich
E-Mail: t.friedrich@evkirchevalbert.de
Telefon: (0 175) 16 37 683

Kristine Büscher, In den Bäumen 2, Telefon: (0151) 540 352 02 
E-Mail: kristine.buescher@ekvw.de 
Bürozeiten Kirchstraße 14, mittwochs 16 -18 Uhr und freitags 
9 -11 Uhr, Telefon: (0 23 54) 70 83 67

Andreas Gogarn 
Telefon: (0160) 92 68 65 52
E-Mail: kuester@evkirchevalbert.de

Simona Busch-Brock (Leiterin), In den Bäumen 10 
Telefon (0 23 58) 72 22 • Fax: (0 23 58) 27 68 65	  
E-Mail: kindergarten@evkirchevalbert.de

Kindertageseinrichtung


